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Wichtige biblische Worte



● Wichtige biblische Worte

Die Sünde und die Verurteilung

Die Gnade und das Gesetz

Der Glauben und die Gerechtigkeit

Die guten Werke und die guten Taten

Was bedeuten diese Worte?

Was ist der Zusammenhang zwischen ihnen?



Die Bibel – Meine kurze Zusammenfassung 

Alle Menschen haben das gleiche Problem. (Römer 
3:22)

Alle Menschen haben gesündigt. (Römer 3:23)

Es gibt keine Ausnahmen. (Römer 3:10)

Keiner von uns ist gerecht.

Wie können wir gerecht werden?

Nur durch den Glauben an Christus (Philipper 3:9)

Jesus ist die einzige Lösung (Johannes 14:6, 
Apostelgesichte 4:12)



Römer 3:22 [Einheitsübersetzung]

22 ... Denn es gibt keinen Unterschied :



Die Bibel – Meine kurze Zusammenfassung 

Alle Menschen haben das gleiche Problem. (Römer 
3:22)

Alle Menschen haben gesündigt. (Römer 3:23)

Es gibt keine Ausnahmen. (Römer 3:10)

Keiner von uns ist gerecht.

Wie können wir gerecht werden?

Nur durch den Glauben an Christus (Philipper 3:9)

Jesus ist die einzige Lösung (Johannes 14:6, 
Apostelgesichte 4:12)



Römer 3:23 [Einheitsübersetzung]

23 Alle haben gesündigt und die Herrlichkeit Gottes 

verloren. 



Die Bibel – Meine kurze Zusammenfassung 

Alle Menschen haben das gleiche Problem. (Römer 
3:22)

Alle Menschen haben gesündigt. (Römer 3:23)

Es gibt keine Ausnahmen. (Römer 3:10)

Keiner von uns ist gerecht.

Wie können wir gerecht werden?

Nur durch den Glauben an Christus (Philipper 3:9)

Jesus ist die einzige Lösung (Johannes 14:6, 
Apostelgesichte 4:12)



Römer 3:10 [Einheitsübersetzung]

10 wie es in der Schrift heißt: Es gibt keinen, der 

gerecht ist, auch nicht einen; [Zitat: Psalmen 14:3]

       



Die Bibel – Meine kurze Zusammenfassung 

Alle Menschen haben das gleiche Problem. (Römer 
3:22)

Alle Menschen haben gesündigt. (Römer 3:23)

Es gibt keine Ausnahmen. (Römer 3:10)

Keiner von uns ist gerecht.

Wie können wir gerecht werden?

Nur durch den Glauben an Christus (Philipper 3:9)

Jesus ist die einzige Lösung (Johannes 14:6, 
Apostelgesichte 4:12)



Philipper 3:9 [Einheitsübersetzung]

9  ... Nicht meine eigene Gerechtigkeit suche ich, die 

aus dem Gesetz hervorgeht, sondern jene, die durch 

den Glauben an Christus kommt, die Gerechtigkeit, 

die Gott aufgrund des Glaubens schenkt.

    



Die Bibel – Meine kurze Zusammenfassung 

Alle Menschen haben das gleiche Problem. (Römer 
3:22)

Alle Menschen haben gesündigt. (Römer 3:23)

Es gibt keine Ausnahmen. (Römer 3:10)

Keiner von uns ist gerecht.

Wie können wir gerecht werden?

Nur durch den Glauben an Christus (Philipper 3:9)

Jesus ist die einzige Lösung (Johannes 14:6, 
Apostelgesichte 4:12)



Johannes 14:6 [Einheitsübersetzung]

6 Jesus sagte zu ihm: Ich bin der Weg und die 

Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 

Vater außer durch mich.

Apostelgesichte 4:12 [Einheitsübersetzung]

12 Und in keinem anderen ist das Heil zu finden. Denn 

es ist uns Menschen kein anderer Name unter dem 

Himmel gegeben, durch den wir gerettet werden 

sollen. 



Matthäus 5:6  [Einheitsübersetzung]

6 Selig, die hungern und dürsten nach der 

Gerechtigkeit; denn sie werden satt werden.
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Matthäus 5:6  [Einheitsübersetzung]

6 Selig, die hungern und dürsten nach der 

Gerechtigkeit; denn sie werden satt werden.



Römer 1:17 [Elberfelder Bibel]

17 Denn Gottes Gerechtigkeit wird darin geoffenbart 

aus Glauben zu glauben, wie geschrieben steht: 

»Der Gerechte aber wird aus Glauben leben.« 

[Zitat: Habakuk 2:4]



Römer 7:12 [Einheitsübersetzung]

12 Das Gesetz ist heilig und das Gebot ist heilig,        

        gerecht und gut. 



Römer 8:3 [Einheitsübersetzung]

3 Weil das Gesetz, ohnmächtig durch das Fleisch, 

nichts vermochte ... 



1 Timotheus 1:8 [Hoffnung für Alle (HOF)]

8 Wir dagegen wissen: Das Gesetz des Mose ist gut, 

wenn es nur richtig gebraucht wird.



Römer 8:1 . [Einheitsübersetzung]

1 Jetzt gibt es keine Verurteilung mehr für die, welche 

in Christus Jesus sind.



Johannes 3:16-18 [Einheitsübersetzung]

16 Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er 

seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an 

ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das 

ewige Leben hat. 

17 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt 

gesandt, damit er die Welt richtet, sondern damit 

die Welt durch ihn gerettet wird. 

18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer nicht 

glaubt, ist schon gerichtet, weil er an den Namen 

des einzigen Sohnes Gottes nicht geglaubt.



Epheser 2:8-9 [Einheitsübersetzung]

●8 Denn aus Gnade seid ihr durch den Glauben 

gerettet, nicht aus eigener Kraft - Gott hat es 

geschenkt -,

●9 nicht aufgrund eurer Werke, damit keiner sich 

rühmen kann. 



Lukas 11:13 [Einheitsübersetzung]

13 Wenn nun schon ihr, die ihr böse seid, euren 

Kindern gebt, was gut ist, wie viel mehr wird der 

Vater im Himmel den Heiligen Geist denen geben, 

die ihn bitten.



Epheser 1:13 [Einheitsübersetzung]

13 Durch ihn [Christus] habt auch ihr das Wort der 

Wahrheit gehört, das Evangelium von eurer 

Rettung; durch ihn [Christus] habt ihr das Siegel 

des verheißenen Heiligen Geistes empfangen, als 

ihr den Glauben annahmt.



1 Timotheus 2:4 [Einheitsübersetzung]

●4 [Gott] will, dass alle Menschen gerettet werden und 

zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen. 



Apostelgesichte 13:38-39 [Einheitsübersetzung]

38 Ihr sollt also wissen, meine Brüder: Durch diesen 

wird euch die Vergebung der Sünden verkündet, 

und in allem, worin euch das Gesetz des Mose 

nicht gerecht machen konnte, 

39 wird jeder, der glaubt, durch ihn gerecht gemacht.



Apostelgesichte 13:46 [Einheitsübersetzung]

46 Paulus und Barnabas aber erklärten freimütig: 

Euch musste das Wort Gottes zuerst verkündet 

werden. Da ihr es aber zurückstoßt und euch des 

ewigen Lebens unwürdig zeigt, wenden wir uns 

jetzt an die Heiden. 



● Offenbarung 3:20 [Einheitsübersetzung]

20 Ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer meine 

Stimme hört und die Tür öffnet, bei dem werde ich 

eintreten und wir werden Mahl halten, ich mit ihm 

und er mit mir. 



● Epheser 2:10 [Einheitsübersetzung]

10 Seine Geschöpfe sind wir, in Christus Jesus dazu 

geschaffen, in unserem Leben die guten Werke 

zu  tun, die Gott für uns im Voraus bereitet hat.  
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● Hebräer 11:6  [Einheitsübersetzung]

6 Ohne Glauben aber ist es unmöglich, (Gott) zu

gefallen; denn wer zu Gott kommen will, muss

glauben, dass er ist und dass er denen, die ihn

suchen, ihren Lohn geben wird.    



● Hebräer 11 gibt viele Beispiele des Glaubens

Noah, Abraham, Sara, Isaak, Jakob, 

Josef, Mose, David, Samuel und andere

handelten Aufgrund des Glaubens.

Glauben ist mehr als ein Gedanke.

Glauben bedeutet auch handeln. 



Jakobus 2:14 -17 [Einheitsübersetzung]

14 Meine Brüder, was nützt es, wenn einer sagt, er 

hat Glauben, aber es fehlen die Werke? Kann 

etwa der Glaube ihn retten? 

15 Wenn ein Bruder oder eine Schwester ohne 

Kleidung ist und ohne das tägliche Brot 

16 und einer von euch zu ihnen sagt: Geht in 

Frieden, wärmt und sättigt euch!, ihr gebt ihnen 

aber nicht, was sie zum Leben brauchen - was 

nützt das? 

17 So ist auch der Glaube für sich allein tot, wenn er 

nicht Werke vorzuweisen hat. 



Jakobus 2:18-21 [Einheitsübersetzung]

18 Nun könnte einer sagen: Du hast Glauben und ich 
kann Werke vorweisen; zeig mir deinen Glauben 
ohne die Werke und ich zeige dir meinen Glauben 
aufgrund der Werke. 

19 Du glaubst: Es gibt nur den einen Gott. Damit 
hast du Recht; das glauben auch die Dämonen 
und sie zittern. 

20 Willst du also einsehen, du unvernünftiger 
Mensch, dass der Glaube ohne Werke nutzlos 
ist? 

21 Wurde unser Vater Abraham nicht aufgrund seiner 
Werke als gerecht anerkannt? Denn er hat seinen 
Sohn Isaak als Opfer auf den Altar gelegt. 



Jakobus 2:22-24 [Einheitsübersetzung]

22 Du siehst, dass bei ihm der Glaube und die Werke 

zusammenwirkten und dass erst durch die Werke 

der Glaube vollendet wurde. 

23 So hat sich das Wort der Schrift erfüllt: Abraham 

glaubte Gott, und das wurde ihm als Gerechtigkeit 

angerechnet, und er wurde Freund Gottes 

genannt. 

24 Ihr seht, dass der Mensch aufgrund seiner Werke 

gerecht wird, nicht durch den Glauben allein.



● Hebräer 11 gibt viele Beispiele des Glaubens

Noah, Abraham, Sara, Isaak, Jakob, 

Josef, Mose, David, Samuel und andere

handelten Aufgrund des Glaubens.

Glauben ist mehr als ein Gedanke.

Glauben bedeutet auch handeln. 



● Römer 3:28,31 [Einheitsübersetzung]

28 ... der Mensch gerecht wird durch Glauben, 

unabhängig von Werken des Gesetzes.

…

31 Setzen wir nun durch den Glauben das Gesetz 

außer Kraft? Im Gegenteil, wir richten das Gesetz 

auf.
 



●Römer 2:6-8 [Einheitsübersetzung]

6 „Er wird jedem vergelten, wie es seine Taten 

verdienen: “ [Zitat: Psalmen 62:12; Sprüche 24:12]

7 denen, die beharrlich Gutes tun und Herrlichkeit, 

Ehre und Unvergänglichkeit erstreben, gibt er 

ewiges Leben,  

8 denen aber, die selbstsüchtig nicht der Wahrheit, 

sondern der Ungerechtigkeit gehorchen, widerfährt 

Zorn und Grimm. 



● Römer 8:4 [Einheitsübersetzung]

4   ... damit die Forderung des Gesetzes durch uns 

erfüllt werde, die wir nicht nach dem Fleisch, 

sondern nach dem Geist leben.



● Jetzt werde ich zusammenfassen.

Alle Menschen sind Sünder. Es gibt keine Ausnahmen.

Christus ist unser Sündopfer.

Durch die Gnade haben wir den Glauben.

Durch den Glauben wird uns vergeben.

Durch den Glauben vermeiden wir Verurteilung.

Der Glaube gibt uns den Heiligen Geist.

Der Heilige Geist führt uns zu einem gerechten Leben.

Christen sind nicht perfekt.

Aber sie verfolgen immer dieses Ziel.



Philipper 3:12-14 [Einheitsübersetzung]

●12 Nicht dass ich es schon erreicht hätte oder dass ich 

schon vollendet wäre.
●13 Brüder, ich bilde mir nicht ein, dass ich es schon 

ergriffen hätte. Eines aber tue ich: Ich vergesse, 

was hinter mir liegt, und strecke mich nach dem 

aus, was vor mir ist. 
●14 Das Ziel vor Augen, jage ich nach dem Siegespreis: 

der himmlischen Berufung, die Gott uns in Christus 

Jesus schenkt. 
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